
   

Stadtverordnetenversammlung 

Protokoll Nr. STV/09/2016 
 

über die öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am 21.11.2016, 

Ahrensburg, Reithalle des Marstalls, Lübecker Str. 8 
 

Beginn der Sitzung : 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung : 20:25 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Roland Wilde  
 

Stadtverordnete 
 

Frau Carola Behr  
Herr Thomas Bellizzi  
Frau Doris Brandt ab TOP 2 
Herr Claas-Christian Dähnhardt  
Herr Jürgen Eckert  
Herr Peter Egan  
Herr Uwe Gaumann  
Herr Rafael Haase  
Herr Jörg Hansen  
Frau Anna-Margarete Hengstler  
Herr Dustin Holzmann  
Herr Tobias Koch  
Herr Dirk Langbehn  
Herr Detlef Levenhagen  
Frau Monja Löwer  
Herr Hartmut Möller  
Frau Marleen Möller  
Herr Jochen Proske ab TOP 8 
Herr Bela Randschau  
Frau Claudia Rathje  
Herr Achim Reuber  
Herr Hinrich Schmick  
Frau Karen Schmick  
Herr Christian Schmidt  
Herr Christian Schubbert-von Hobe  
Herr Matthias Stern  
Frau Martina Strunk  
Herr Michael Stukenberg  
Frau Doris Unger  
Herr Heino Wriggers  
 



   

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Yannick Klix Kinder- u. Jugendbeirat bis TOP 12 

Herr Christof Schneider Seniorenbeirat bis TOP 12 
 

Verwaltung 
 

Herr Michael Sarach Bürgermeister 
Herr Peter Kania  
Frau Laura Pastorino Referendarin FB II 
Herr Thomas Reich  
Herr Henning Wachholz  
Herr Mathias Horsch Veranstaltungstechnik 
Frau Birgit Reuter Protokollführerin 
 
 
 
 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Einwohnerfragestunde  
   
4. Festsetzung der Tagesordnung  
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 08/2016 vom 

31.10.2016 
 

   
6. Berichte/Mitteilungen des Bürgermeisters  
   
6.1. Berichte gem. § 45 c GO  
   
6.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen  
   
6.2.1. Verleihung der Freiherr-vom-Stein-Verdienstmedaille an Herrn 

Bürgervorsteher Wilde 
 

   
6.2.2. Finanzbericht Nr. 20/2016  
   
6.2.3. Information zu einer aktuellen Maßnahme der Stadtbetriebe 

Ahrensburg 
 

   
7. Vorschläge über Maßnahmen zur Konsolidierung des städti-

schen Haushalts 
2016/098 

   
8. Sanierung des Kunstrasenplatzes Hagener Allee 

- Bereitstellung einer überplanmäßigen Ausgabe gemäß § 95 
d GO Schleswig-Holstein 

2016/138 

   
9. Stellungnahme zum Bericht des Landesrechnungshofes über 

das Energiemanagement bei der Stadt Ahrensburg 
2016/120 

   
10. Wirtschaftsplan 2017 für die Stadtbetriebe Ahrensburg 

- Teilwirtschaftsplan Stadtentwässerung (1 a, alternativ 1 b) 
- Teilwirtschaftsplan Bauhof (2) 
- Gesamtwirtschaftsplan (3 a, alternativ 3 b) 

2016/134 

   
11. 14. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Ahrensburg über 

die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasser-
beseitigung (Beitrags- und Gebührensatzung) 

2016/133/1 

   
12. Spendenannahme für das Weihnachtshilfswerk 2016 2016/122 
   
 



   

 
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Bürgervorsteher Wilde begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 
Die Stadtverordneten gedenken anschließend dem am 4. November diesen 
Jahres verstorbenen Herrn Karl-Heinz Färber. Herr Färber war 1968 Gründer 
des Jugendorchesters, dem bereits Mitglieder über die Stormarnschule hin-
aus angehörten. 1973 hat Herr Färber zusätzlich einen Verein zur Förderung 
des Jugendorchesters Ahrensburg gegründet. Er erhielt im November 1980 
das Bundesverdienstkreuz am Bande und 1993 die Ehrennadel des Kreises 
Stormarn. Die Stadt Ahrensburg dankt ihm unter anderem für sein Engage-
ment als Botschafter unserer Stadt. 
 
 

  
  
    
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Bürgervorsteher Wilde stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 
  
  
    
   
3. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen und Anregungen von Einwohnern gestellt. 

 
  
  
    



   

 
   
4. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die Stadtverordneten stimmen der Beratung des Tagessordnungspunktes 13 

– Ehrung verdienstvoller Persönlichkeiten – Vorlagen-Nr. 2016/125 in nicht 
öffentlicher Sitzung mit der erforderlichen Mehrheit von 2/3 der anwesenden 
Stadtverordneten zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   Alle dafür 
 
Stadtverordneter Schmick beantragt im Namen der WAB-Fraktion in dieser 
Sitzung die Beratung des Tagesordnungspunktes 9 – Stellungnahme zum 
Bericht des Landesrechnungshofes über das Energiemanagement bei der 
Stadt Ahrensburg –, jedoch keine Beschlussfassung.  
 
Bürgermeister Sarach erklärt, dass sofern keine Beschlussfassung in dieser 
Sitzung erfolgt, ein weiterer Antrag auf Fristverlängerung beim Landesrech-
nungshof zu stellen ist. Ob und wie weit der Landesrechnungshof einer Frist-
verlängerung zustimmt, kann nicht beurteilt werden. 
 
Anschließend wird wie folgt über den Antrag des Stadtverordneten Schmick 
abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis:   14 dafür 
      14 dagegen 
        2 Enthaltungen 
 
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
 
Die Stadtverordneten stimmen anschließend der mit Einladung vom 
07.11.2016 versandten Tagesordnung zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   26 dafür 
        4 dagegen 
 
 

  
  
    
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 08/2016 vom 31.10.2016 
   
 Einwände gegen die Niederschrift bestehen nicht.  

 
  
  
    



   

 
   
6. Berichte/Mitteilungen des Bürgermeisters 
    
   
6.1. Berichte gem. § 45 c GO 
   
 Siehe nicht öffentliche Anlage.  

 
  
  
    
   
6.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen 
    
   
6.2.1. Verleihung der Freiherr-vom-Stein-Verdienstmedaille an Herrn Bürger-

vorsteher Wilde 
   
 Bürgermeister Sarach spricht seine Glückwünsche für die Verleihung der 

Freiherr-vom-Stein-Verdienstmedaille an Herrn Bürgervorsteher Wilde aus. 
Es ist nicht nur eine persönliche Wertschätzung der geleisteten Arbeit des 
Bürgervorstehers, sondern auch eine Auszeichnung für die Arbeit in der 
Stadt, die insgesamt geleistet worden ist. 
 
Bürgervorsteher Wilde bedankt sich für die ihm entgegengebrachten Glück-
wünsche. 
 
 

  
  
    
   
6.2.2. Finanzbericht Nr. 20/2016 
   
 Der Finanzbericht Nr. 20/2016 ist als Anlage beigefügt.  

 
  
  
    



   

 
   
6.2.3. Information zu einer aktuellen Maßnahme der Stadtbetriebe Ahrensburg 
   
 Am 14.11.2016 hat die Sanierung von öffentlichen Schmutzwasserhauptkanä-

len und Anschlussleitungen in den Straßen Schimmelmannstraße, Am Neuen 
Teich und Hinterm Vogelherd begonnen. 
 
In den vorgenannten Straßen erfolgt in begrenzten Abschnitten eine ge-
schlossene Sanierung im sogenannten Schlauchliningverfahren. Hierbei wer-
den keine Aufgrabungen erforderlich, sondern die vorhandenen Altrohre wer-
den mit einem aus Polyesterharz und ECR-Glas bestehenden Schlauchliner 
ausgekleidet. Durch das vorgenannte Verfahren kann das festgestellte Scha-
densbild (Wurzeleinwüchse, Rissbildungen u. Undichtigkeiten) beseitigt wer-
den. Die zu erwartendene Nutzungsdauer der sanierten Leitungen entspricht 
in etwa der eines Neubaues. 
 
Es ist vorgesehen in den Sanierungsabschnitten 83 Hausanschlussleitungen 
und rd. 1.050 m Abwasserhauptkanal in den Dimensionen DN 200 bis DN 
250 in Stand zu setzen. 
 
Für die Anlieger entstehen keine Kosten. Diese werden aus den Schmutz-
wassergebühren finanziert. 
 
Die Baukosten der Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rd. 470 T€. Auftrag-
nehmer ist die Fa. Werner Vollert GmbH aus Büdelsdorf. 
 
 
 

  



   

 
  
  2016/098 
   
7. Vorschläge über Maßnahmen zur Konsolidierung des städtischen Haus-

halts 
   
 Stadtverordneter und Vorsitzender des Finanzausschusses, Herr Koch, hält 

den Sachvortrag. 
 
Die Stadtverordneten nehmen den Beschlussvorschlag der Vorlagen-Nr. 
2016/098 zur Kenntnis. 
 

  



   

 
  
  2016/138 
   
8. Sanierung des Kunstrasenplatzes Hagener Allee 

- Bereitstellung einer überplanmäßigen Ausgabe gemäß § 95 d GO 
Schleswig-Holstein 

   
 Bürgermeister Sarach hält den Sachvortrag.  

 
Stadtverordneter Bellizzi bedankt sich im Namen der FDP-Fraktion für die 
ausführliche Vorlage und für die Arbeit der Verwaltung. Er spricht seine Ver-
ärgerung über die Art und Weise, wie die Presse in der Öffentlichkeit mit dem 
Thema umgegangen ist, aus.  
 
Die Stadtverordneten stimmen anschließend dem Beschlussvorschlag der 
Vorlagen-Nr. 2016/138 zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   Alle dafür 
 
 
 

  



   

 
  
  2016/120 
   
9. Stellungnahme zum Bericht des Landesrechnungshofes über das Ener-

giemanagement bei der Stadt Ahrensburg 
   
 Stadtverordneter und Vorsitzender des Hauptausschusses, Herr Schmick, 

hält den Sachvortrag. 
 
Stadtverordneter Egan stellt im Namen der WAB-Fraktion nachfolgenden An-
trag: 
 
„Die Stellungnahme der Stadt Ahrensburg zu den sie betreffenden Punkten 
im Bericht des Landesrechnungshofes über das Energiemanagement wird zur 
Kenntnis genommen.“ 
 
Der Landesrechnungshof fordere 
 
– eine Erhöhung der Unterhaltungsaufwendungen für die städtischen 
 Liegenschaften von 900.000 € im Haushalt 2016 auf über 2 Mio.€, 
– zusätzlich zu den bereits im Stellenplanentwurf eingeworbenen Stellen 
 noch weitere zusätzliche Stellen im FB IV für die Realisierung eines 
 umfangreichen Investitionsprogramms sowie 
– ein Investitionsprogramm, das über mehrere Jahre verbindlich 
 festlegen soll, was mit den Lichtsignalanlagen, Straßenbeleuchtung, 
 öffentlichen Gebäuden und Straßen, passiere. 
 
Es seien zwar alles vernünftige Entscheidungen, daran werde seit Jahren von 
der Politik Schritt für Schritt an der Umsetzung gearbeitet. Er befürchtet je-
doch, dass die Stadt weder finanziell noch politisch in der Lage sei, dieses 
Programm umzusetzen. Er beantragt deshalb, dass die Stadtverordnetenver-
sammlung den Bericht zur Kenntnis nimmt und nicht zustimmt. 
 
Stadtverordneter Bellizzi führt im Namen der FDP-Fraktion aus, dass die Stel-
lungnahmen des Landesrechnungshofes keinerlei rechtliche, sondern emp-
fehlende Wirkung haben. Die Stadt sei in ihrer Entscheidung über die Um-
setzbarkeit der Maßnahmen frei. Die Stellungnahme der Verwaltung habe 
ebenfalls keine bindende Wirkung. Ob eine Umsetzung der vom Landesrech-
nungshof gewollten Maßnahmen erfolge, könne in den Ausschüssen beraten 
werden.  
 
Stadtverordneter Randschau schließt sich im Namen der SPD-Fraktion den 
Ausführungen des Stadtverordneten Bellizzi an. Er plädiert für die intensivere 
Unterhaltung der Infrastruktur, um einen späteren massiven Investitionsstau 
mit erheblichen Folgekosten entgegenzuwirken. 
 
Stadtverordneter Koch erklärt für die CDU-Fraktion, dass in der heutigen Sit-
zung die Stellungnahme der Stadt Ahrensburg zu den sie betreffenden Punk-
ten im Bericht des Landesrechnungshofes über das Energiemanagement be-
schlossen werden soll, wobei in dieser Stellungnahme die Verwaltung bereits 



   

auf den Vorbehalt der Beschlussfassung im Rahmen der Haushalts- und Stel-
lenplanberatungen hingewiesen habe. Die Stellungnahme entfalte keinerlei 
Bindungswirkung. Eine intensive Diskussion der in dieser Stellungnahme vor-
geschlagenen Maßnahmen sei erforderlich. In den vergangenen Jahren habe 
die Verwaltung bereits Energieberichte sowie einen hierfür zuständigen Mit-
arbeiter gehabt; auch seien bereits Mittel in den Aufbau einer Gebäudeleit-
technik investiert worden, die die jetzt vom Landesrechnungshof aufgezeigten 
Mängel technisch steuern sollte. Im Haushaltsentwurf im kommenden Jahr 
sei auch für die nächsten zwei Gebäude eine Gebäudeleittechnik vorgese-
hen. Mit der heutigen Stellungnahme sollte sich nicht festgelegt werden. Wei-
tere Beratungen würden anstehen, Tat und Konsequenzen auf den Bericht 
des Landesrechnungshofes müssten folgen. 
 
Es folgen weitere Wortbeiträge durch die Stadtverordneten Hansen, Koch und 
Bürgermeister Sarach.  
 
Stadtverordneter Egan erklärt für die WAB-Fraktion, dass er bei Zustimmung 
zu dieser Vorlage keine Verpflichtung sehe, den zusätzlichen Stellen zuzu-
stimmen. Es handelt sich um keine Zustimmung zu den Maßnahmen. 
 
Stadtverordneter Stukenberg regt im Namen der FDP-Fraktion an, in den ein-
zelnen Schulklassen einen „Energiemanager“ zu benennen, der zum Beispiel 
darauf achtet, dass, wenn die Klasse belüftet wird, die Heizung niedriger ge-
stellt, dass die Türen geschlossen werden, etc. Ein kleiner Teil des Geldes, 
der eingespart wird, sollten den Schulen für weitere Maßnahmen zur Verfü-
gung gestellt werden. Es gehe nicht nur darum, Verbräuche aufzuschreiben 
und um Investitionen im großen Stil, sondern auch durch Verhaltensmaß-
nahmen Energie zu sparen und das Klima zu verbessern. 
 
Anschließend wird über den Änderungsantrag des Stadtverordneten Egan 
von der WAB-Fraktion, der wie folgt lautet, abgestimmt: 
 
„Die Stellungnahme der Stadt Ahrensburg zu den sie betreffenden Punkten 
im Bericht des Landesrechnungshofes über das Energiemanagement wird zur 
Kenntnis genommen.“ 
 
Abstimmungsergebnis:     7 dafür 
      24 dagegen 
 
Anschließend stimmen die Stadtverordneten dem Beschlussvorschlag der 
Vorlagen-Nr. 2016/120 zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   29 dafür 
        2 Enthaltungen 
 
 

  



   

 
  
  2016/134 
   
10. Wirtschaftsplan 2017 für die Stadtbetriebe Ahrensburg 

- Teilwirtschaftsplan Stadtentwässerung (1 a, alternativ 1 b) 
- Teilwirtschaftsplan Bauhof (2) 
- Gesamtwirtschaftsplan (3 a, alternativ 3 b) 

   
 Stadtverordneter und Vorsitzender des Werkausschusses, Herr Stern, hält 

den Sachvortrag. 
 
Anschließend stimmen die Stadtverordneten dem Beschlussvorschlag der 
Vorlagen-Nr. 2016/134, Ziffer 1 a, 2 und 3 a zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   Alle dafür 
 
 

  



   

 
  
  2016/133/1 
   
11. 14. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Ahrensburg über die Erhe-

bung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung (Bei-
trags- und Gebührensatzung) 

   
 Stadtverordneter und Vorsitzender des Werkausschusses, Herr Stern, hält 

den Sachvortrag. 
 
Anschließend stimmen die Stadtverordneten dem Beschlussvorschlag der 
Vorlagen-Nr. 2016/133/1, Ziffer 1 a zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   Alle dafür 
 
 

  



   

 
  
  2016/122 
   
12. Spendenannahme für das Weihnachtshilfswerk 2016 
   
 Stadtverordneter und Vorsitzender des Hauptausschusses, Herr Schmick, 

hält den Sachvortrag. 
 
Anschließend stimmen die Stadtverordneten dem Beschlussvorschlag der 
Vorlagen-Nr. 2016/122 zu. 
 
Abstimmungsergebnis:   Alle dafür 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Roland Wilde gez. Birgit Reuter 
Vorsitzender Protokollführerin 
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